
 
 
 
 

Pressemitteilung: 
 

Platz der Deutschen Einheit - Kaufvariante - 
 
 
 
 

Die Planung für den Platz der Deutschen Einheit nimmt abenteuerliche Formen an. In der 

letzten Entscheidung der Stadtverordnetenversammlung schien der so dringend nötige 

Neuansatz möglich. Dann hat die SPD sich den Wünschen des Oberbürgermeisters gefügt, und 

die bereits verworfene Kaufvariante ist wieder ins Spiel gekommen. Die Verwaltung hat die 

ganze Zeit vorgerechnet, daß die PPP-Variante die preiswerteste sei, also auch preiswerter als 

die Kaufvariante. Wir sind gespannt, ob jetzt die Gegenrechnung zu allem, was bisher gesagt 

wurde, aufgemacht wird. 

Die Stadt soll also eine Turnhalle mit Geschäftshaus für 60 Millionen bauen lassen. Die SPD 

ist – mit Recht – beim Bau eines Stadtmuseums, den sie vorher mit allen Mitteln gefördert hat, 

umgeschwenkt, als sich herausstellte, daß es 30 Millionen kosten würde. Eine Sporthalle ist auf 

dem Platz der Deutschen Einheit fehl am Platz, schon aus verkehrstechnischen Gründen, und 

für das Dilemma der Volleyballer bringt sie keine Lösung, weil die Bauzeit viel zu lang ist. 

Dazu soll sich die Stadt noch mit einem Geschäftshaus belasten in einer Zeit der 

Büroleerstände. Ganz zu schweigen davon, daß der monströs häßliche monolithische Bau eine 

wirkliche Platzgestaltung verhindert.  

Das ganze ist abwegig. Wir brauchen keine Großsporthalle und kein Geschäftshaus auf dem 

Platz der Deutschen Einheit, und es fehlt auch das Geld dafür. Wir hoffen, daß endlich wieder 

planerische Vernunft einzieht und die Großmannssucht aufhört. Die bundesligataugliche 

Sporthalle sollte in Brita-Bauweise an der Mainzer Straße gebaut werden und die 

Schulsporthalle auf dem Gelände der Elly-Heuss-Schule. Für den Platz der Deutschen Einheit 

muß eine neue Planung her, die eine überzeugende Platzgestaltung gewährleistet und finanziell 

vertretbar ist.  
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